
Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons

Sitzung vom 19. Dezember 1963

4927. B.au- und Niveaulinien ( ,L'¡l''À2 No"
yember 1962 ersuchte cler Gemeinderat um
gung seines Beschlu.sses vom 21. Dezeml¡er 1961 betreffend
die Festsetzung vom Bau- und. Niveaulinien am Zürichweg IIL
Kl. auf eine Länge von 730 m, ausgehencl r'on der Chatzen'
rätistrasse I. Kl. Nr. 3 sowie am Chilestig III. KL zwischen
Glattalstrasse I. Kl. Nr. 1 und. Zürichweg IIL KI.

Gemäss Zeugnis des Bezirksrates Dielsclorf vom 8. No-
vernber 1962 sincl gegen diesen a.rn 5. Januar 7962 im kanto-
nalen Arntsblatt veröffentlichten und den betroffenen Gruncl-
eigentämern schriftlich rnitgeteilten Beschluss a.usser einem
Rekurs, der in cler Folge zurückgezog;en wurde, keine Ein-
sprachen erhoben ryorclen.

Der Züricilr,r'eg IIL Kl. zrveigt von der Chatzenrütistrasse
I. Kl. Nr.3 ab und verläuft ungefähr parallel zur Glattal-
strasse I. Kl. Nr. 1 nach Säclen. Der Chilestig III.Ifl. verbin-
clet die Chatzenrütistrasse I. Kl. Nr. 3 mit cler Glattalstrasse
I. Kl. Nr. 1. Beicle clienen cler Erschliessung cler Baugebiete
im oberen, südlichen Dorfteil. I)er Zürichweg als cler wich-
tigere weist einen Baulinienal¡stand von 28 rn auf, für clen
Chilestig sind 22 m vorgesehen. Diese Äbstände entsprechen
cler Bedeutung der Strassenzüge. Die Baulinien des Chilestig
schliessen an die bercits genehmigten Baulinien oberhalb der
Kreuzulg Zür'ichrveg uncl der Glattalstrasse L I(l. Nr. 1 an
(RRB Nrn. 448717958 uncl 1532i1937). Die \¡orgesehenen Ab-
schrägungen bei Einmündur-Lgen uncl Kreuzungen tragen den
Erfordernissen cles Verkehrs Rechnung. Das ca. 90 m lange
Teilstück des Zürichwegs zwischen Chilestig und Chatzen-
rütistrasse wird verbessert in die Ìetztere eingeführt, was
eine \rerschiebu.ng der Oeffnung der südlichen Baulinie d.er

Chatzenrütistrasse (RRB Nr. 408717959) zur Folge hail Zu-
dem muss die bestehende Baulinie (RRB Nr. 4487i1958) des
Zürichwegs in diesem Teilstück der neuen Linienführung an-
gepasst werden.

Die Niveaulinie des Ztirichwegs weist eine, 1\{aximalstei-
gung von 3 /o, diejenige des Chilestig eine solche von 5,28 /o
auf.

Der Genehmigung der Vorlage steht nichts entgegen.
Auf Antlag d"er Baudirektion

beschliesst der Regierungsrat:
L Der Beschluss des Gemeinderates Rümlang vom 2,1. De-

zember 1961 betreffend Neufestsetzung bzw. teilweise Aend.e-
rung von Bau- umd Niveauliniem am Zirichweg III. Kl. auf
rund 730 m Länge, ausgchenil \¡on der Chatzenrütistrasse I.
Kl. Nr. 3 in sücllicher Richtung sowie am Chilestig III. Kl.,
zwischen Glattalstrasso I. Kl. Nr. 1 uncl Zürichweg IIL Kl.,
wird. gemäss cleni eingeleichten Plänen genehmigt.

II. Der Gemeinderat Rümlang wircl eingeladen, clie vor-
stehende Genehmigung öffentlich bekanntzugeben.

III. Mitteilung an d,en Gemeinclerat Rümlang unter Rück-
senclung je eines Planexemplares mit Genehmigungsvermerk,
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an alerx Be,zirhsrat Dielsilorf sowie an die Dir:ektion der öffent-
lichen Bauten,

Ztirich, den 19. Dezember 1963

V o r: cl e rn Re gierun gst ate,
Der Staatsschleiber:
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